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Betreff 
 
Resolution zum Schülerverkehr aus Birlinghoven zur GGS Niederpleis Alte 
Heerstraße 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Resolution zur Weitergabe an die Geschäftsführung der RSVG, den Landrat und die Mit-
glieder des AR der RSVG: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin fordert die RSVG auf, von ihren Plänen, den Schülerver-
kehr zwischen Birlinghoven und der Grundschule in Niederpleis zu reduzieren, Abstand zu 
nehmen. 
 
Der Rat sieht in den Plänen der RSVG eine deutliche Verschlechterung für die zu beför-
dernden 87 Grundschulkinder aus dem Stadtteil Birlinghoven. 
 
Durch eine Reduzierung des Schülerverkehrs würde täglich in Kauf genommen, dass ein 
großer Teil der Grundschüler auf dieser langen Schulbusstrecke, auf der deutlich schneller 
als Tempo 30 gefahren wird, keinen Sitzplatz einnehmen kann. 
 
Auch müssten die Schüler, die ersatzweise mit dem normalen Linienverkehr zur Grund-
schule fahren, deutlich längere Schulwege in Kauf nehmen. Diese längeren Schulwege ma-
chen das Überqueren einer der Hauptverkehrsachsen der Stadt notwendig und erhöhen 
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unnötigerweise die Gefährdung der Kinder auf dem Weg zur Schule. 
 
Gerade die Initiative der Eltern aus Birlinghoven, die noch im letzten Jahr für ihr vorbildli-
ches Engagement für das sichere Besteigen der Busse und Überqueren der Straßen im 
Stadtteil Birlinghoven von der Stadt das Prädikat kinderfreundlich erhalten hat, würde gera-
dezu vor den Kopf gestoßen.  
 
Die RSVG wird aufgefordert, ihrer öffentlichrechtlichen Aufgabe nachzukommen, nämlich 
einen sicheren ÖPNV für Schulkinder sicherzustellen, und nicht Serviceleistungen zu redu-
zieren. 
 
 
Begründung: 
 
Wie aus den heutigen Veröffentlichungen der Lokalpresse zu entnehmen war, hat die 
RSVG verkündet, den zweiten täglichen Schulbus aus Birlinghoven zur GGS Alte Heerstra-
ße Niederpleis einzustellen. 
 
Nach Rücksprachen mit der Verwaltung ist bekannt geworden, dass die Verwaltung bereits 
seit dem 12. Oktober 2006 Kenntnis von den Plänen RSVG hat. Es ist nicht nachvollzieh-
bar, dass die Mitglieder des Rates nicht über diesen Vorgang informiert worden sind.  
 
Des Weiteren ist bekannt geworden, dass erst gestern, einen Monat nach Kenntnisnahme, 
ein Gespräch der Verwaltung mit der RSVG stattgefunden hat.  Offenbar ist sich die  Ver-
waltung der Auswirkungen der Pläne der RSVG nicht bewusst. Anders ist diese verspätete 
Reaktion der Verwaltung nicht zu verstehen.  
 
Aus den in der Resolution aufgeführten Gründen ist eine Reduzierung des Schülerverkehrs 
nicht zu akzeptieren. 
 
 

gez. Angelika Günther      
         Marc Knülle 
 
 


